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Lernbehelf für die Vorbereitung auf das 

 NÖ Feuerwehrjugendbewerbsabzeichen (FJBA) 

Bronze und Silber 

 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Dies ist ein vereinfachter Auszug aus den Bestimmungen des  Fachschriftenheftes des 
NÖLFV „NÖ Bewerbsabzeichen (FJBA)“  
 

„Bestimmungen für den Bewerb um das  
NÖ Feuerwehrjugendbewerbsabzeichen (FJBA) in Bronze und Silber, 3. Ausgabe 

04/2009“.  
 

Dieser Lernbehelf dient nur zur Unterstützung für die Vorbereitung eines Anwärters 
auf das FJBA Bronze bzw. Silber !  
 
 
Ausgearbeitet im Mai 2011 von:  LM Wolfgang Heindl   

 (FJF FF Göllersdorf) 
 

      OFM Johanna Heindl 
      (FJHF FF Göllersdorf) 
 
      FM Sandra Grafeneder 
      (FJHF FF Göllersdorf)
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Abb. 5 Rechter Knoten 

 
 
Auflegen des Bewerbsgerätes: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

Knoten für SILBER  
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

Abb. 2 Auflegen der Bewerbsgeräte 

Abb. 1 Auflegen der Geräte 
• C –Schlauch links 
• Strahlrohr rechts 

Abb. 3 Kreuzklank 

Abb. 4 Zimmermannsklank 
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Vorbereitung: 
 
Der Schlauch wird vom Feuerwehrjugendführer gerollt, Strahlrohr und Schlauch werden vom 

Bewerber selbstständig auf die Holzunterlage gelegt. 

 
Bewerber  BRONZE: 
 

Der Bewerber tritt hinter der C-Festkupplung an, nach dem Start Signal des Hauptbewerters 

begibt sich der Bewerber mit beiden Beinen IN die Bahn, öffnet den C-Druckschlauch zieht 

den Schlauchträger komplett heraus und  kuppelt an die C –Festkupplung und an das C- 

Strahlrohr an. Jetzt begibt sich der Bewerber in Richtung Hürde, der Schlauch mit dem 

angekuppelten Strahlrohr wird bei der 14m Markierung abgelegt. Danach begibt sich der 

Bewerber ordnungsgemäß über die Hürde, den Tunnel, über das Laufbrett, legt danach den 

Schlauchträger in die am rechten Bahnrand abgestellte Kiste und läuft weiter zum 

Gerätegestell und legt dort alle 4 Geräte laut Abbildung ab. 

!!!ACHTUNG auf Bahnbegrenzung!!!  

Anschließend begibt sich der Bewerber retour zum Feuerlöscher, ergreift diesen und läuft 

zwischen dem Geräte- und dem Knotengestell hindurch. 

 
 
 
Bewerber  SILBER: 
 

Der Bewerber tritt hinter der C-Festkupplung an, nach dem Start Signal des Hauptbewerters 

begibt sich der Bewerber mit beiden Beinen IN die Bahn, öffnet den C-Druckschlauch zieht 

den Schlauchträger komplett heraus und  kuppelt an die C –Festkupplung und an das C- 

Strahlrohr an. Jetzt begibt sich der Bewerber in Richtung Hürde, der Schlauch mit dem 

angekuppelten Strahlrohr wird bei der 14m Markierung abgelegt. Danach begibt sich der 

Bewerber ordnungsgemäß über die Hürde, den Tunnel, über das Laufbrett, legt danach den 

Schlauchträger in die am rechten Bahnrand abgestellte Kiste und läuft weiter zum 

Gerätegestell und legt dort alle 4 Geräte laut Abbildung ab und fertigt einen Knoten am 

Knotengestell laut Abbildung an.  

!!!ACHTUNG auf Bahnbegrenzung!!!  

Anschließend begibt sich der Bewerber retour zum Feuerlöscher, ergreift diesen und läuft 

zwischen dem Geräte- und dem Knotengestell hindurch. 


